
  

50 Jahre Gemeinde Kalletal 

Festprogramm wirft Fragen auf 

Kalletal feiert einen runden Geburtstag im Vorfeld des Heimatfestes in Hohenhausen. 1969, 
also vor 50 Jahren, wurde aus 16 selbstständigen Ortschaften die Gemeinde Kalletal gebildet 
- eine Feierstunde ist allemal angemessen und das beliebte Heimatfest bietet einen durchaus 
passenden Rahmen, noch dazu, wo es seit mittlerweile 60 Jahren gefeiert wird.  Dass der 
Bürgermeister der Gemeinde und die Vorsitzende der Vereinsgemeinschaft Hohenhausen 
zur offiziellen Feierstunde am 21. August Grußworte sprechen, macht da Sinn. 

Wer allerdings ins Programm der Feierstunde schaut, reibt sich doch etwas verwundert die 
Augen. Dort sprechen der Bürgermeister und seine beiden ehrenamtlichen Stellvertreter 
Grußworte, dann erst die Vorsitzende der Vereinsgemeinschaft. Das ist allerdings ein 
Novum, das wohl in keiner anderen Gemeinde praktiziert wird. Die Stellvertreter des 
Bürgermeisters sind dann aktiv, wenn der Bürgermeister krank ist, andere wichtigere 
Verpflichtungen (kommt in Kalletal nicht vor) oder Urlaub hat. Und der zweite Stellvertreter 
kommt nur zum Zuge, wenn der erste Stellvertreter verhindert ist. Das alles ist im 
Kommunalrecht NRW geregelt. Stellvertreter vertreten, wie ja nun der Name schon sagt, den 
BM - bei der Repräsentation. 

Das wirft für unverkehrt.de natürlich ein paar Fragen auf: Warum tritt dieses „Trio“ beim 
Heimatfest gemeinsam auf und wer vertritt eigentlich wen? Liegt es vielleicht daran, dass die 
Stellvertreter eigentlich keine Aufgaben haben bei einem derart „repräsentativen“ und auf 
Facebook hyperaktiven Bürgermeister? Irgendwann sollten sich Stellvertreter ihre 
Aufwandsentschädigung ja auch mal „verdienen“. Will der BM sie also mit einem Auftritt beim 
größten Fest in Kalletal bei Laune halten und ihnen ein Gefühl von Wichtigkeit vermitteln? 

Man könnte natürlich auch noch spekulieren, dass keiner aus dem Trio seine Aufgaben nach 
dem Kommunalrecht kennt… Was allerdings beim hauptamtlichen BM sehr befremden 
müsste (um es mal vornehm auszudrücken), bei den beiden Ehrenamtlichen könnte man da 
schon eher mal ein Auge zudrücken, auch wenn sie nicht erst seit vorgestern im Rat sitzen. 

Sie finden diese „unverkehrt“-Vermutung arg böse? Nun, die Anzeichen verdichten sich 
durchaus: Auch Anzeigen der Gemeinde Kalletal wurden von diesem Trio schon 
„unterzeichnet“. Nachahmer aus anderen Städten und Gemeinden gibt es nicht, das muss 
eine Bedeutung haben! 

Die Feierstunde „50 Jahre Gemeinde Kalletal“ findet am 21. August 2019 um 19.30 Uhr im 
Festzelt am Römerweg in Hohenhausen statt. Die Festrede des ehemaligen ARD-
Korrespondenten Jürgen Osterhage, der aus Bavenhausen stammt, darf mit Spannung 
erwartet werden. (ED16082019) 

 


